
	

	

 
 
 
 
 
 
Programm 
	
18.05.2016  Anreise und Markt der Völker 
 
20.00 Uhr  Markt der Völker – Offizielle Eröffnung durch FUEN Präsidenten Hans 

Heinrich Hansen und die Hochkommissarin für nationale Minderheiten  der 
OSZE Astrid Thors 

 
19.05.2016   Kongresseröffnung und Minderheitensituation in Polen 

 
09.00 Uhr  Teil I: Offizielle Eröffnung mit der Hochkommissarin für nationale Minderheiten 

der OSZE Astrid Thors und kulturellem Programm 
  
1.  Bernard Gaida, Vorsitzender des Verbandes deutscher Gesellschaften in Polen (VdG) 
2.  Hans Heinrich Hansen, Präsident der Federal Union of European 

Nationalities (FUEN) 
3.  Astrid Thors, Hochkommissarin für nationale Minderheiten der Organisation für Sicherheit und 

Zusammenarbeit in Europa (OSZE) 
 
4. Sebastian Chwa łek, Vizeminister des polnischen Innenministeriums in Warschau 
5. Ryszard Galla, Vizevorsitzender des Sejm-Ausschusses für nationale Minderheiten 
6. Hartmut Koschyk, Beauftragter der deutschen Bundesregierung für Aussiedlerfragen und 

Nationale Minderheiten 
7. Rafa ł  Dutkiewicz, Stadtpräsident von Breslau 
 
12.00 Uhr  Mittagessen 
 
13.30 Uhr  Teil II: Polen und die Herausforderungen der deutschen Minderheit 

 
1. Rafa ł  Bartek, Co-Vorsitzender der Gemeinsamen Kommission der  polnischen Regierung und 

Nationaler Minderheiten – Situation der Minderheiten in Polen und Eröffnungsbilanz, Beispiele 
politischer Partizipation 

2. Bernard Gaida, Vorsitzender VdG – Lage der deutschen Minderheit 25 Jahre nach der 
Unterzeichnung der Deutsch-Polnischen Verträge über gute Nachbarschaft 
Prof.  Tomasz Wichierkiewicz – Wenn Schutz nicht ausreicht … Die europäischen Instrumente 
der Sprachpolitik und die gefährdeten Minderheitensprachen 

3. Dr. Aleksandra Oszmianska-Pagett  – Mitglied des Expertenausschusses für die Europäische 
Charta der Regional- und Minderheitensprachen des Europarates – Die Lage der Minderheiten und 
Sprachen in Polen aus Sicht des Expertenausschusses des Europarates 

 
anschließend Podiumsdiskussion mit den Minderheiten aus Polen 
 
Abend  Empfehlung aus dem Kulturhauptstadtprogr. 
 
 
 



	

	

 
 
 
 
 
 
20.05.2016  Thementag – Quo vadis Europa? Die vielseitige Krise 

Europas 
 
Die Krise in Europa hat viele Facetten – der Finanzkrise folgten die Konflikte in der Ukraine und der 
Flüchtlingsstrom. Wie wirkt sich das auf die autochthonen Minderheiten aus? Wie können wir unsere Erfahrungen 
und Expertise einbringen? Dieser Frage wollen wir gemeinsam nachgehen.  
 
Das FUEN Präsidium hat sich mit der Jugend Europäischer Volksgruppen (JEV) zum Verhältnis von 
Minderheitenpolitik und Flüchtlingspolitik in einem Statement geäußert. Es ist der ausdrückliche Wunsch der 
FUEN, dass die Mitglieder ihre Meinung, Erfahrung und Expertise in die Konflikt- und Krisenverhütung und die 
Suche nach Friedenslösungen einbringen: Eine gemeinsame Meinungsfindung zur Nationalisierung in Europa, zum 
Aufbau von Grenzen, dem zukünftigem Zusammenleben und dem Status der Minderheitenrechte!  
 

09.00 Uhr Einführung Olga Martens, FUEN Vizepräsidentin 
 

I  OSZE Schwerpunkt Minderheiten als Brückenbauer  
 

Impulsreferat Joachim Bleicker, Auswärtiges Amt, Beauftragter für die Beziehungen zu den 
Mitgliedstaaten der EU sowie grenzüberschreitende und regionale Zusammenarbeit: „Der deutsche 
OSZE-Vorsitz 2016 und nationale Minderheiten als Brückenbauer“ 
 
Diskussion mit den FUEN Mitgliedsorganisationen 
 

II  Minderheitensituation in Europa  
 
Kann die Regulierung der Rechte nationaler Minderheiten Konflikte schlichten oder hervorrufen? 
 

Fallbetrachtung – die Realität in Europa 
 

Situation in der Ukraine – Podiumsdiskussion  
Umsetzung der Minderheitenrechte 
Erfahrungen und Instrumente des Konfliktmanagements 
 

III  Zusammenleben in Europa: Flüchtlinge und gesellschaftliche Integration  
 

Impulsreferat Anna-Carin Öst, Vertreterin des Hochkommissars der Vereinten Nationen für 
Flüchtlinge (UNHCR) in Polen 
 

Beiträge, Statements 
Diskussion mit den FUEN Mitgliedsorganisationen  
Fazit 
 

Moderation: Andreas Stopp, Deutschlandfunk 
 
Nachmittags:  Exkursion in die EU-Kulturhauptstadt Breslau  
anschl..: Abendessen im Hotel 
 
 



	

	

 
 
 
 
 
 
 
 
21.05.2016  FUEN Wahldelegiertenversammlung 
 
ab 9.00 Uhr   Delegiertenversammlung I 
 
12:00 Uhr  Mittagessen 
 
13:30 Uhr  Delegiertenversammlung II 
 
ca. 16:00 Uhr.  Exkursion in die EU-Kulturhauptstadt Breslau / Wroclaw 
 
20.00 Uhr   Galaabend mit kulturellem Programm 
    
   Vorstellung der EUROPEADA 2016 in Südtirol 

Feierliche Verabschiedung des FUEN Präsidenten Hans Heinrich Hansen  
 
22.05.2016   Abreise 
 
 


